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1 KoRiS │ Stadtlandschaft 

Projektsteckbrief 

Der Projektsteckbrief dient als Hilfestellung für die Entwicklung von Projekten und als Grundlage für den 

weiteren Austausch im Dorfentwicklungsprozess.  

Projekt (Arbeitstitel oder Name): 

PV-Bündelung im Kleinbahnbezirk „Dörfer unter Strom“ 

 

Bezug zum Handlungsfeld 

☐  LEBEN im Kleinbahnbezirk 

☐  AKTIV im Kleinbahnbezirk 
 

☒  BLAU+GRÜN im Kleinbahnbezirk 

Projektbeschreibung: Was, wie genau, wozu? (Beschreibung der Projektinhalte/Ziele) 

▪ Beratungsangebote vor Ort: Balkonkraftwerke, PV-Anlagen 

➔ Ansprechpartner in den Kommunen 

▪ Bündelung von Interessen 

▪ Bündelung von Angeboten 

➔ Standardangebote 

➔ Gemeinschaftliches Bauen 

▪ Gemeinsame Nutzung von „größeren“ Flächen (Dachflächen)  

➔ „Dachsharing“ 

➔ Kommunale Dächer 

▪ Genossenschaft/Verein als Verwaltungsorgan von Gemeinschaftsanlagen auf „größeren“ Dä-

chern 

➔ Investitionsbündelung# 

➔ Zentrale Vermarktung 

▪ Bürgerphotovoltaikanlage 

➔ Öffentliche Flächen und Gebäude 

 

 

 

Wo? (Ort der Umsetzung) 
Falls ortsübergreifend: mehrere Orte eintragen / beide Gemeinden ankreuzen) 

Alle Orte 

 

Projektphase (Bitte geben Sie eine kurze Einschätzung zum Projektstand) 

☒  Ideenphase   

(Projektidee) 

☐  Konzeptphase   

(Ausarbeitung läuft) 

☐  Umsetzungsreif   

(Projektplanung liegt vor) 
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KoRiS │ Stadtlandschaft 2 

Zeitplan (Was soll(te) bis wann gemacht werden? Wer kümmert sich darum?) 

Was: Wer: Bis wann? 

(Monat/Jahr) 

   

   

   

   

Geplante Kosten (Wofür fallen Kosten an?) 

Kostenart Höhe 

  

  

  

  

  

Weitere Projektbeteiligte (Auflistung von Beteiligten und weiteren (möglichen) Mitwirkenden) 

▪ Energieversorger (EWE, Stadtwerke) 

▪ KLEVER (Energieberatung) 

▪ Regional- und Energiegenossenschaft Aller-Leine-Weser-EG 

 

 

 

Unterstützungsbedarf/offene Fragen (Welche Informationen/Materialen werden benötigt? Wer 

kümmert sich um Klärung der Fragen? Wo sind KoRiS/Stadtlandschaft oder weitere Fachleute einzu-

binden?) 

Was ist förderfähig? 

Wie lange kann ein solches Projekt laufen? 

 

 

 

 

 

 
 


